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Auguſt 1900

Drohende Jntereſſenpolitiker
Es iſt eine der bedauerlichſten Erſcheinungen unſeres

politiſchen Lebens daß es Parteien giebt deren ganzes Streben
darauf hingusläuft den Einfluß zu dem ihnen von alters
her ihre Stellung zur Krone des weiteren anch eine mehr
rückſichtsloſe denn geſchickte Agitation und die Anrufung der
perſönlichen Intereſſen der Wählerſchaft im Parlamente und
der Regierung gegenüber verholfen r für ihre höchſteigenen
Sonderbeſtrebungen auszunützen ieſes Beſtreben bei dem
das Wohl der Allgemeinheit des Volkes völlig in den Hinter
grund gedrängt wird iſt um ſo verwerflicher als durch das
ſelbe nicht nur die heftigſten Parteikämpfe in das Volk hinein
getragen werden ſondern weil es anch in einer Form zu Tage
tritt die für die Antorität des Staates nach mehr denn
einer Richtung hin bedenklich werden kann Es iſt charakte
riſtiſch für unſere Zeit und die politiſche Auffaſſung eines
großen Theils der Bevölkerung daß ſie ſich dieſes Zu
ſtandes nur unvollkommen bewußt wird obgleich die
Erörterungen der Preſſe faſt täglich darauf hinweiſen und
es auch an der erforderlichen Klarheit nicht fehlen laſſen wo
es gilt die Gefährlichkeit der von den politiſchen Jntereſſen
gruppen verfolgten Ziele für das Volkswohl zu kennzeichnen
Der wirlhſchafts und zollſpolitiſche Kampf in deſſen Anfängen
wir uns jetzt befinden ſollte in ſeinen letzten Konſequenzen
allein ſchon genügen die Jndifferenten aufzurütteln und auf die
Warte und Wehr zu rnufen aber es müſſen offenbar ſchon
ſtärkere Eindrücke kommen um den Michel der immer noch
nicht völlig ans uns Dentſchen verbannt iſt zu vertreiben und
die Augen und den Verſtand hell und klar ſehend zu machen

Und an ſolchen Eindrücken fehlt es keineswegs Erſt
im heutigen Morgenblatte hatten wir Veranlaſſung
darauf hinzuweiſen wie die führende agrariſche Preſſe jetzt
keine Scheu mehr empfindet an die Regierung die Drohung
zu richten zur Partei der grundſätzlichen Oppoſition
überzuſchwenken wenn die Regierung ihren Forderungen
nicht noch weiter entgegenkomme als es bisher ſchon geſchehen
iſt Dieſe Drohung aber giebt viel zu denken Jſt ſie von
denfelben Organen guüch früher ſchon ausgeſprochen worden
um einen Druck auf die Regiernng auszuüben ſo beweiſt ſie
doch bis zu welchem Grade von Verwirrung jene Partei durch
die Verfechtung des nackteſten Egoismus gelangt iſt für eine
politiſche Richtung die mit beſonderer Vorliebe ihre
Trene zum Königthume und zum Vaterlande prunkend undprotzend in den Vordergrund et und keine ſich ihr bietende

Gelegenheit vorübergehen läßt den von liberaleren Anſichten er
füllten Parteien etwas am Zeuge zu flicken und ſie in einen
Topf mit den umſtürzleriſchen Elementen zu werfen ſollte es
kanm etwas Verurtheilenswertheres geben können als mit dem
Uebergang zur grundſätzlichen Oppoſition zu drohen wenn ihr
nicht in vollem Maße der Willen gethan wird Die parlg
mentariſche Geſchichte der letzten Jahre hat gelehrt daß nnſere
Agrarier ſich abſolut kein Gewiſſen daraus machen etwas
was gut und erſprießlich für das Volk iſt zu bekämpfen und
zu verhindern lediglich um ſich an der Regierung zu rächen
und wir halten es angeſichts der Schwäche der gegenwärtig
am Staatsruder befindlichen Männer für gar nicht ſo ſehr
ansgeſchloſſen daß dieſe Drohnng doch einigen Eindruck auf
die Regierung ansübt Ein wunderbares Bild wäre es in der
That all die Edlen aus Oſtelbien die herkömmlichen Pächter
der Vaterlandsliebe und die nach ihrer eigenen Behauptung
feſteſten Stützen von Thron und Altar gemeinſam mit den
Bebel Singer Aner und Konſorten an einer Strippe ziehen
zu ſehen und man ſollte meinen dieſes Bild müßte auf die
Zehntanſende von Nachläufern die im aggrariſchen
Lager lediglich in Erwartung der ihnen verſprochenen
Sondervortheile paradiren Nachläufer die ſich zumeiſt
aus dem noch unverdorben monarchiſtiſch geſinnten
Stande der kleinen bänerlichen Beſitzer rekrutiren doch
einigen Eindruck machen Aber die Binde der Jntereſſenpolitik
verſchließt die Augen jenes Theiles der bäuerlichen Bevölkernng
und man darf ſich nicht fonderlich wundern wenn die Sozial
demokratie anf dem Lande allmälig mehr und mehr Stimmen
zu werben weiß es iſt die logiſche Kouſequenz der Drohungen
der bündleriſchen Organe die dadurch nicht ausgeglichen
werden kann daß einzelne von ihnen in gewiſſen Zeiträumen
Flugblätter voller Hinweiſe auf die Gefährlichkeit der Sozial
demokratie aufs Land gehen laſſen Die Verwirrung in den
Köpfen der Landbevölkerung iſt durch die agrariſche Agitation
bereits ſo groß gezogen daß das Bauerngemüth durch ſolchen
Widerſpruch ſich nicht mehr hindurch zu finden vermag und
ſchließlich in die That umſetzt was die Wange Hahn
Endell und wie die führenden Geiſter des Bundes der Land
wirthe ſonſt noch heißen der Regierung bisher nur drohten
obgleich ſich ihre Agitation von der der Sozialdemokratie
ohnehin nur wenig unterſchied Dieſe Herren werden zu
verantworten haben wenn das Land einſtmals der rothen
Jnternationgle zufällt denn ſie haben dieſer den Boden geebuet
und ihr durch ihre Drohungen den dankbarſten Agitationsſtoff
in die Hand gegeben

Eine andere Gruppe drohender Jntereſſenpolitiker wird durch
das Centrum gebildet deſſen Organe neuerdings ebenfalls
vor oder Regierung den ſchwarzen Mann der Oppoſition auf
richteten wenn ihnen nicht der Willen gethan wird Jſt es
dort die unverhüllteſte Taſchenpolitik welche den politiſchen
Buhmann hervoreitirte ſo ſind es hier konfeſſionelle Jntereſſen
die bekanntlich die Lebengnder des Centrums bilden und den
Kitt darſtellen der den gar manchmal bedenklich wackelnden

hurm zuſammenhält Aber das Centrum geht nicht ſoweit
wie die Agrarier es droht der Regierung die Gefolgſchaft zu
verſagen ſpricht aber nicht vom Ueberlauf zur äußerſten

ppoſition was da die Gefolgſchaft hauptſächlich der Militär
Und Marinepolitik der Regierung zu gute konimnt in dere

Wirkung allerdings ſo ziemlich daſſelbe wäre Die vater
ländiſchen Geſichtespunkte die vom Centrum ſtets hervor
gehoben wurden wenn es galt die Zuſtimmung deſſelben
in Wehrmachtsfragen zu motiviren müſſen alſo auch
hier vor den kirchlichen und konfeſſionellen Intereſſen
zurückſtehen obgleich dieſe Intereſſen kaum von der ge
ſammten katholiſchen Welt als ſolche betrachtet werden
Die Jeſuiten deren Gefährlichkeit höher veranſchlagt
wird als es ſich unter den heutigen Zeitverhältniſſen recht
fertigen läßt werden von vielen Anhängern der römiſchen Kirche
als ein Uebel betrachtet und das Engagement welches neuer
dings die ultramontane Preſſe zu Günſten der Polen ein
gegangen iſt wird noch weniger auf Zuſtimmung in katholiſchen
Kreiſen zu rechnen haben denn es iſt ja nicht die Religion die
den polniſchen Kindern genommen werden ſoll ſondern man
will ihnen mit Hilfe der Religion das Deutſchthum geben
und daß fich die Germanig und die Köin Volksztg
dagegen wehren beweiſt daß in Wahrheit die vaterländiſche
Tendenz auch des Centrums eine recht anfechtbare iſt und
lediglich auf dem Boden der Jntereſſenpolitik wurzelt
Für die übrigen Parteien vornehmlich für die liberalen er

giebt ſich daraus aber ernent die Nutzanwendung die vor
einigen Monaten ſchon angeſichts der innerpolitiſchen Konſtellation
gezogen wurde Sie haben es in der Hand die drohenden
Jntereſſenpolitiker auf das Niveau zurückzudrängen auf welches
ſie gehören und ſich wenigſtens einen Theil des Einfluſſes auf die
Regierung zu erobern der ihnen ihrem ganzen tief im Volke
wurzelnden Charakter nach zukommt Aber dazu gehört daß
ſie ihre Zeit verſtehen lernen daß ſie noch mehr als bisher ihr
Programm aus dem Volksempfinden dem Volkswillen heraus
auſbanen und ſo zu einer Politik gelangen die es ebenſo un
entwegt tren mit Monarch und Land und Volk meint wie
bisher aber auch den veränderten Zeitverhältniſſen Rechnung
trägt und ſich vor allem darſtellt als ein rocher de bronce
gegen agrariſchen und ſozialiſtiſchen Umſturz gegen materielle
und konfeſſionelle Jntereſſenpolitik Seh

Dentſches Reich
Ein neuer Beitrag zur Wagrenhansſtener

der wiederum zur Evidenz beweiſt wie gänzlich mißglückt die
Abſicht dieſes Geſctzes iſt wird aus Beuthen in Oberſchleſien

ſchaftsbewegung überhaupt giebt
im Jahre 1899 die Geſammtzahl der dieſem Verbande ange
ſchloſſenen Centralorganifationen anf 55 mit einer Geſammt
mitgliederzahl von 580,473 worunter ſich 19,280 weibliche Mit
glieder befanden Jm Jahre 1891 hatten dieſe ſozialdemo
kratiſchen Organiſationen kein weibliches Mitglied und 277,659
männliche Mitglieder Gegen das Jahr 1898 iſt ein Geſammt
zuwachs von 89,000 Mitgliedern erfolgt das ſind rund 18 Proz
Nur fünf Organiſationen die Barbiere Porzellan und Tabak
arbeiter Cigarrenſortirer und Hafenarbeiter ſind zurückgegangen
letztere um 1450 Wie im Jahre 1888 iſt auch im letzten Jahre
der Zuwachs bei den Organiſationen am ſtärkſten geweſen die
mit dem Baugewerbe in Beziehung ſtehen Um die Macht
ſtellung dieſer Organiſationen würdigen zu können ſeien die
Ausweiſe über die übrigen gewerkſchaftlichen Organifationen in
der Stärke des Jahres 1899 angeführt

Lokale Vereine ſozialiſtiſche

Danach belief ſich

15,946 Mitgliede
HirſchDuncker ſche Gewerkvereine 86,777
Chriſiliche Gewerkſchaften 112,160
Unabhängige Vereine 68,994

Nach der Zählung vom 3 Juni d J hatten die chriſtlichen
Gewerkſchaften freilich bereits eine Geſammtmitgliederzahl von
152,615 ein Zuwachs der nakürlich die neutrale Gewerk
ſchaftsführung in einige Verlegenheit ſetzt daher weiſt ſie an
der einen Stelle ansdrücklich darauf hin daß für den ge
werkſchaftlichen Kampf im wahren Sinne des Wortes nur auf
die auf dem Boden der modernen Arbeiterbewegung ſtehenden
Central Organiſationen zu rechnen ſek während die anderen
Organiſationen als Hinderniß in dieſem Kampf bezeichnet
werden müßten An der anderen Stelle wird dagegen den letzt
erwähnten Gewerkſchaften die Aufgabe zugeſchrieben die
bisher abſolut indifferenten Arbelterſchichten aufzurütteln und
mit gewerkſchaftlichem Geiſt zu erfüllen ſo daß ſie ſchließlich
von ſelbſt den Centraliſirten zuwachſen würden Wenn auch
die Geſammtzahl der in den gewerblichen Betrieben Deutſch
lands beſchäftigten Arbeiter rund 570,000 beträgt ſo marſchiren
doch alles in allem genommen die ſozialdemokratiſch geführten
Gewerkſchaften mit Zahlen auf die ſorgſame Beachtung ver
dienen ſie bekunden vor allen Dingen wie ſehr es die Ge
werkſchaſtsführung verſtanden hat die Gunſt der aufſteigenden
Konjunkturen und die Erhöhung des Einkommens der Arbeiter
zur Verflärkung der Organiſationen des Klaſſenkampfes zu be
untzen und der für dieſe Zwecke zu verwendenden Betriebs

berichtet Dieſe Stadt hat als erſte durch Ortsſtatut eine
Waagrenhausſteuer eingeſführt welche ſpeziell auf das dort vor
ca 2 Jahren gegründete Waarenhaus der Firma Gebrüder
Baragſch zugeſchnitten iſt Auf Grund einer von den ſtädtiſchen
Behörden Benthens beſchloſſenen Gewerbeſtenerorduung wird
nämlich jene Firma zu einer beſonderen Gewerbeſteuer veranlagt
die ſich zuſammenſetzt aus einer Ertragsſtener von Proz
einer Mielhsſtener von 1 Proz für jede tauſend Mark des
Miethswerthes und einer Kopfſtener von 50 M für jede in dem
Betriebe beſchäſtigte Perſon Jufolge dieſer neuen Abgabe war
die Firma Baraſch zu 6156 M Gewerbeſteuer herangezogen
worden Dieſe ſchwere materielle Schädigung hat nun die Firma
nicht nur wie ſchon bekannt auf die Lieferanten ſondern auch
auf die Schultern ihres Perfonals abgewälzt indem ſie dem
Engagementsvertrage mit ihren Angeſtellten folgenden Zuſatz
anfügte

Jnsbeſondere erkläre ich mich damlt einverſtanden daß mir
von meinem Gehalte für die in Beuthen Oberſchleſ ſpeziell
für das Wagarenhauns Gebrüder Baraſch eingeführte Kopf
ſteuer der vereinbarte Betrag von Mark pro Monat
in Abzug gebracht wird NDie Firma beſchäftigte zur Zeit der Beſteuerung uur 63 An

geſtellte mußte aber gleichwohl für 75 Angeſtellte Steuern
zahlen von denen auf die erſte Klaſſe 12 auf die zweite Klaſſe
15 auf die dritte 14 und auf die vierte Klaſſe 11 Angeſtellte
entfielen ſo daß ſich pro Monat 158 M oder pro Jahr
1896 M Gebaltsabzüge ergaben welche Summe ſich naturgemäß
infolge der größeren Anzahl von Perſonal in der Weihnachts
woche zu Oſtern und Pfingſten entſprechend erhöht Ferner
beabſichtigt die Firma alle in Beuthen nicht bei ihren Au
gehörigen wohnenden Geſchäftsangeſtellten zu zwingen bei der
Firma ſelbſt Koſt und Wohnung zu nehmen wodurch natürlich
den Wohnungsvermiethern und Geſchäftslenten der betreffenden
Stadt ein bedeutender Ausfall erwächſt So hilft man dem
Mittelſtand

Die dentſchen Gewerkſchaften

Die Führer der Sozialdemokratie die in letzter Zeit trotz
beftiger Mißbilligung von ſeiten theoretiſcher Parteigenoſſen
ſich für die Neutralität der Gewerkſchaften ausgeſprochen
haben dafür ihre guten Gründe gehabt Es war nicht allein
das Zutrauen zu der unter ſozialdemokratiſcher Leitung
ſtehenden Hamburger Generalkommiſſion der Gewerkſchaften
Deutſchlands daß dieſe die unter der Flagge der Neutralität
eingefangenen ſozialiſtiſchen Tendenzen abholden Arbeiter
allmälig doch für die Zwecke der ſozialdemokratiſchen Agitation
binreichend präpariren würde Welt durchſchlagender war für
die neue Mauſerung ein anderes realpolitiſches Moment worüber
die ſozialdemokratiſche Parteiführung freilich weilt früher unter
richtet ſein konnte als irgend ein anderer nämlich die That
ſache daß die Gewerkſchaften an Anhang und Geldmitteln ſich
gerade jetzt in einem auffallenden Aufſſchwung befinden während
die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe die Minderung des Intereſſes
an der politiſchen Agitation an dem Rückgang ihrer ordentlichen
Einnahmen um die Hälfte beklagt

Ueber dieſes neue Moment in der Kalkulation der ſozialdemo
kratiſchen Parteiführung erhält man jetzt nähere Auskunft durch
den Rechenſchaftsbericht den die Führung der ſogenannten
neutralen Gewerkſchaften ſoeben für das Jahr 1899 veröffentlicht
und der dadurch daß bis zum Jahre 1891 zurückgegangen wird
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mittel
Ueber die für die Zwecke der Gewerkſchaft aufgebrachten

Geldmittel wird weiterhin eine eingehende Nachweiſung
veröffentlicht Danach ſind in den Jahren 1891 bis 1899 von
den gewerkſchaftlichen Organiſationen aus Arbeitergroſchen,
32 Mill M aufgebracht und 27,6 Mill M ausgegeben worden
Anf das letzte Jahr allein kommt eine Einnahme von 7,7 Mill
Mark und eine Ausgabe von 6,4 Mill je zwei Millionen
Mark mehr als im vorangegangenen Jahre Davon wurden
0,6 Mill M für die Verbandsorgane ausgegeben für Agi
tationen 201,000 M für Streikunterſtützungen 2,1 Mill
Mark beinahe das Doppelte wie im vorangegangenen Jahr an
Gehältern und Verwaltungsmaterial 330,000 M Dazu kommen
noch für Rechtsſchutz und Gemaßregelten Unterſlützungen je
55,000 N und für Reiſe Arbeitsloſen Kranken und Jnvaliden
unterſtützungen 1,260,000 M Das ſind enorme Summen die
vermittelſt eines gutorganiſirten Steuerſyſtems aufgebracht
werden und der bürgerlichen Geſellſchaft zu denken geben

ſollten uPolitiſches

Zum Miniſterwechſel in Oldenburg wird dem
B geſchrieben

An einen Monarchenwechſel knüpfen ſich erfahrungsgemäß
ſtets die weiteſtgehenden und gewagteſten Kombinationen die
ſich in der Regel nur zum kleinſten Theile verwirklichen Es
wird ſchließlich doch in derſelben alten Weiſe fortregiert
Um ſo mehr muß es überraſchen wenn der neue Herrſcher mit
dem geſammten alten Miniſterium oder vielmehr allen Leitern
deſſelben aufräumt wie es jetzt ſeitens unſeres Großherzogs
geſchieht Es iſt dies ein Zeichen daß der Großherzog

riedrich Auguſt mit dem alten Syſtem vollſtändig
rechen will um neues Leben neue friſchere Jmpulſe in die

Regierung des Landes zu bringen Dieſer Abſicht war ſchon in
der gemüthvollen Anſprache welche er am Tage des Begräbniſſes
ſeines Vaters an die oberen Rangklaſſen ſeiner oldenburgiſchen
Beamten gehalten und welche wegen ihres trefflichen muſter
giltigen Jnhaltes überall berechtigtes Aufſehen gemacht und
die günſtigſte Kritik erfahren hat wenn auch verſchleiert Aus
druck gegeben Die alten Herren hatten ſich keineswegs wegen
der bekannten Unterlaſſungsſünden deren ſie ſich bei der
Eiſenbahn wie auch im Miniſterium ſelbſt ſchuldig ge
macht haben beſonderer Sympathien zu erfrenen Dieſe Ab
neigung hatte ja bekanntlich ihren Ausdruck in der lebhaſteſten
und deutlichſten Weiſe in dem vorigen Landtage gefunden wo
man auch nach neuen Miniſtern rief welchem Rufe aber der
alte Großherzog durchaus kein Gehör ſchenkte weil er einmal
an dieſe Herren ſelt vielen Jahren gewöhnt in ſeinem hohen
Alter und jedem Wechſel abhold ſich nicht dazu verſtehen
konnte oder wollte mit neuen Perſonen in nähere Beziehung
zu treten Man hatte dieſen Sturz des Geſammtminiſteriums

natürlich bereits längſt vorausgeſehen und allerlei Namen
von Perſonen genannt die in die Breſche treten ſollten
aber die neuen Herren die Segel des Staatsſchiffes mit
friſcherem Winde aufblähen und in Gang bringen werden das
vorauszuſagen hbätt ſehr ſchwer Jedenfalls zieht der Groß
herzog Friedrich Auguſt es vor mit jüngeren Kräften zuſammen
zu arbeiten und man kann ſich getroſt der Erwartung hingeben
daß ein beſchleunigteres Tempo angeſchlagen und mit manchem
alten Zopf aufgeräumt wird

Die Namen der neuen Miniſter ſind von uns bereits im Morgen
blatt vom Dienstag genannt worden

Jn einem den Antiſemitismus behandelnden Artikel be
in anſchanliches Bild von der geſammten Gewerk hauptet die freitonſervative Poſt die jüdiſche feelſinnig
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Preſſe werde die Agrar Schubzölle niemals anders an
ſehen können als unter dem Geſichtspunkte des materiellen
und individ nellen Vortheils Ueber die Art der

Poſt die liberale Preſſe oder auch nur einen Theil derſelben
als jüdiſch zu bezeichnen wollen wir nicht rechten Das vor
nehme Votſchafterorgan findet ſich hier in engſter Verbindung
mit den obſkureſten Organen des Radauantiſemitismus und
wenn die Poſt in dieſer Geſellſchaft ſich wohl fühlt uns ſoll
es recht ſein Jntereſſanter erſcheint dagegen was die Poſt
über die freiſinnige Preſſe und ihren Standpunkt zu den Agrar
Schutzzöllen ſchreibt es zeigt wie verkehrt die Anſchauungen in
den Kreiſen der Schutzzöllner mit der Zeit geworden ſind Die
freiſinnige Preſſe ſieht die Schutzzölle weniger an unter dem
Geſichtspunkte des Vortheils den einige von den Zöllen
haben als unter dem des Nachtheils den die große Maſſe
der Bevölkerung und gerade die Aermſten der Armen die länd
liche Bevölkerung mit eingeſchloſſen von forcirten Schutzzöllen
hat Nicht das Jndividuum nicht die Kanitz Lutz Wangenheim
und Genoſſen kommen hierbei in Frage die Allgemeinheit
iſt es das Volk deſſen Wohl und Wehe bei den Agrarſchutz
zöllen von der nichtagrariſchen Preſſe vertreten wird Umgekehrt
als die Poſt es darſtellt iſt es alſo richtig Wer hierbei edleren
Trieben folgt ob die Agrarpreſſe oder die dem Bunde der Land
wirthe entgegenarbeitende Preſſe dieſe Frage zu beantworten hält
nicht ſchwer

Die pfälziſchen Sozialdemokraten wollen das
Bündniß zwiſchen Centrum und Sozialdemokratie
nicht erneuern Auf ihrem Parteltage zu Lambrecht am ver
floſſenen Sonntag richtete einer ihrer Führer an die Vertreter
der ſozialdemokratiſchen Preſſe die Aufforderung dem Centrum
gegenüber nicht mehr feinfühlig zu ſein ſondern es gehörig an
zunggeln da die Zeit in der die Sozialdemokratie mit dem
Centrum Hand in Hand ging vorbeil ſei und vorausſichtlich
auch nicht wiederkehren werde

Serwaltung und Rechtepfiege

m Die erweiterte Spruchkammer des Oberverwaltungs
gerichts hat dieſer Tage in Bezug auf das Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsgeſetz eine prinzipiell wichtige
Entſcheidung getroffen Gegen ein ungünſtiges Urtheil des
Schiedsgerichts über die Beanſpruchung von Rente hatte
ein gewiſſer Bartel aus Sachſen die Reviſion eingelegt Der
Reviſion wurde aber der Erfolg verſagt weil die angeſochtene
Entſcheidung weder auf der unrichtigen Anwendung oder Nicht
anwendung des beſtehenden Rechts noch auf einem Verſtoß
wider den klaren Jnhalt der Akten beruht das Verfahren auch
nicht an einem weſentlichen Mangel leidet Die bei den Akten
befindlichen fünf Quittungskarten des Klägers enthalten 66 Bei
tragsmarken IV Lohnklaſſe und 198 Doppelmarken zuſammen
alſo 264 Beitragsmarken Nimmt man den günſtigſten Fall an
daß die fehlende Quittungskarte 6 noch 56 Beitragsmarken ent
hält ſo würde die Wartezeit die für den am 2 Juni 1829 ge
borenen Kläger nach dem Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetz in Verbindung mit 8 193 a a O 330 Beitragswochen
beträgt auch bei Anrechnung der ſämmtlichen 320 Beitrags
marken nicht erfüllt ſein Denn Krankheitszeiten ſind von den
Vorinſtanzen weder ermittelt noch auch nur von dem Kläger
behauptet Mit Recht hat aber das Schiedsgericht auch an
genommen daß die von dem Kläger in Böhmen zum Zwecke der
freiwilligen Fortſetzung ſeines durch die Thätigkeit bei dem
Sägewerksbeſitzer Grumbt bis 1892 begründeten Verſicherungs
verhältniſſes verwendeten Doppelmarken nach den Veſtimmungen
des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes auf die Warte
zeit nicht angerechnet werden können weil nach dieſem Geſetze
eine freiwlllige Verſicherung im Auslande unzü
läſſig und unmöglich war Ebenſowenig können dieſe
Doppelmarken nach dem jetzt geltenden neuen Jnvaliden Ver
ſicherungsgeſetz angerechnet werden Daſſelbe enthält zwar in
s 145 Abſ 1 Satz 3 die Beſtimmung daß Verſicherte die ſichin das Ausland begeben berechtigt ſind die Verſicherung dort
fortzuſetzen und zu dieſem Zwecke Marken derjenigen Ver
ſicherungsanſtalt zu verwenden haben in deren Bezirk ſie zuletzt
beſchäftigt waren oder ſich aufgehalten haben Dieſe Beſtimmung
kann jedoch im vorliegenden Falle keine Anwendung finden
Denn ſie gilt nach 8 194 a a O erſt ſeit dem 1 Jan 1800
Eine Beſtimmung die dem 8 145 eine rückwirkende Kraft bei
legte enthält das Geſetz nicht Auch der S 193 des Geſetzes
nach dem Anſprüche auf Renten über welche zur Zeit des Jn
krafttretens des Geſetzes das Feſtſtellungsverfahren noch ſchwebt
den Beſtimmungen des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes unter
Uegen ſofern es für die Berechtigten günſtiger iſt kann nicht
zur Annahme einer rückwirkenden Kraft des s 145 a a O über
den 1 Jan 1900 hinaus führen Der S 193 a a O hat den
Zweck denjenigen Rentenbewerbern deren Anſprüche bei dem
Jnkrafttreten des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes noch im vor
erwähnten Sinne ſchweben die Vortheile dieſes Geſetzes zu
thell werden zu laſſen ſofern es für ſie günſtiger iſt als das bei
der Anmeldung ihres Anſpruchs in Geltung befindlich geweſene
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz Selbſtverſtändlich
aber kann auf ſolche Rentenanſprüche das Jnvaliden Verſicherungs
geſetz nur in demſelben Umfange und mit derſelben Wirkung An
wendung finden wie auf diejenigen welche erſt nach ſeinem Jn
krafttreten angemeldet ſind und von vornherein ausſchließlich
unter das Jnvaliden Verſicherungsgeſetz fallen Hiernach können
alſo auch in Anwendung des s 1893 die vor dem 1 Jan 1900
im Auslande zum Zwecke der freiwilligen Verſicherung ver
wendeten Beitragsmarken nicht auf Grund des S 145 des Jn
validenverſicherungsgeſctzes nachträglich Wirkſamkeit erlangen

Jn der Frage ob weibliche Aerzte bei freien
Hilfskaſſen als Kafſenärzte beſchäftigt werden
dürfen iſt ein abweiſender Beſcheid des Ober
präſidenten der Provinz Brandenburg erfolgt Die Krankentaſſe
des Hilſsvereins für weibliche Angeſtellte eine eingeſchriebene
Hilſskaſſe führte in ihrem Aerzteverzeichniß drei weibliche
Aerxzte Dagegen erhob beim Polizeipräſidinm als der Aufſichts
behörde der freien Hilfskaſſen wie ſeiner Zeit mitgetheilt wurde
der Geſchäftsausſchuß der Berliner ärztlichen Standesvereine
Einſpruch Der Polizeipräſident verſügte daraunfhin daß die
drei weiblichen Aerzte in der Aerzteliſte der Krankenkaſſe zu
ſtreichen ſeien Auf eine Beſchwerde der Krankenkaſſe darüber
iſt von dem Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg der
Berliner Aerzte Korr zufolge der Beſcheid zugegangen daß

dem Wunſche die von dem Polizeipräſidenten in Berlin verfügte
Streichung der in dem Verzeichniß der Kaſſenärzte aufgeführten
drei Damen aufzuheben nach Lage der geſetzlichen Beſtimmungen
nicht entſprochen werden könne Die Anſtellung von weib
lichen Aerzten könne nicht eher erfolgen als bis es in Deutſch
W Aerztinnen giebt was gegenwärtig noch nicht
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Arbeiterbewegnng

Ju Berlin fand geſtern eine Verſammlung der Kohlen
GroßFirmeninhaber ſtatt um zu dem Ausſtand der Kutſcher
und Koblenabträger Stellung zu nehmen Mitgetheilt
wurde daß nicht 20,000 und auch nicht 10,000 Arbeiter am
Ausſtand betheiligt auch die Gerüchte über Ausſchreitungen der
Ausſtändigen auf einigen Plätzen übertrieben ſeien Dieſe Aus
ſchreitungen ſollen ſich lediglich auf Drohungen beſchränkt haben
die gegen Arbeitswillige ausgeſtoßen wurden Betheiligt ſind
aſt apsſchließlich nur die großen Firmen mit etwa 3800 Arbeitern
e Arbeitgeber ſind bereit mit ihren Arbeitern direkt zu unter

handeln und ihren Suigete 3 M Lohn wöchentlich mehx zu
ahlen lehnen aber jede Ünkerhandiung mit der Lohnkommlſſton
es Centralverbandes der Handelshilfs Transpocte und Ver

lehrsarbeiter ab die politiſche Zwecke verſolgt und auch die
Freigabe des erſten Mai Anerkennung der ſozialdemokratiſchenOrganhſation uſw verlangt

Der Konflikt zwiſchen den Werftbeſitzern und Werft
arbeitern in Hamburg hat jetzt ſeinen Höhepunkt erreicht
Die Werften ſind infolge der Ausſperrungen und Maßregelungen
die wiederum zum Ausſtand einzelner Arbeitergruppen führten
von Arbeitern entblößt Die Werftbeſitzer ſehen ein daß ſie auf
eine Kapitulation der Arbeiter nicht rechnen können und be
mühen ſich auswärtige Arbeitskräfte italieniſche Werft
arbeiter heranzuziehen Die Schiffstiſchler denen zu
gemuthet wurde die Kaſernements für die erwarteten aus
wärtigen Arbeitskräfte einzurichten haben die Arbeit eingeſtellt
Am Sonntag haben auch die Schauerleute beſchloſſen in
eine Lohnbewegung einzutreten Sie wollen um eine Erhöhung
des Tagelohnes von 4,50 M auf 5 M und um entſprechende
anderweitige Aenderungen des Lohntarifs betr die Sonnlage
und Ueberſtundenarbeit erſuchen Die Nachtarbeit ſoll möglichſt
beſeitigt werden Den Arbeitern ſoll eine Mitwirkung beim
Arbeitsnachweis geſichert werden Jm übrigen würde in der
Verſammlung der Schauekleute am Sonntag betont daß man
die Feſtſetzung einer Tarifgemeinſchaft ähnlich der
bei den Buchdruckern erſtrebe Zur Formulirung der Forde
rungen iſt eine neungliedrige Kommiſſion gewählt worden

Heer und Flotte
Dampfer Stuttgart Transportführer Marine Stabs

ingenieur Gehrmann iſt am 21 Aug in Port Said eingetroffen
n beabſichtigt an demſelben Tage nach Neapel in See zu
gehen

Ausland
Die Wirren in China

Nachdem die Entſetzung der in Peking belagert geweſenen
Geſandtſchaſten und Enropäer gelungen iſt kommen verſchiedene
Blätter auf die für die Befreiung der Fremden

vom Kaiſer ansgeſetzte Belohnung
zurück indem ſie ſchreiben Da nach einer Zuſammenſtellung
des Oſtaſiatiſchen Liohd rund 1000 Europäer ſich in Peking
befunden haben und die bisherigen Verluſte an Todten nur
etwa insgeſammt 60 Mann betragen ſo dürften die zur Zeit
in Peking befindlichen Fremden immer noch 800 900 Köpfe
zählen Danach würde ſich wie die Volksztg ausrechnet
die Belohnungsſumme auf 900,000 Taels belaufen d h
den Tael rund zu 6 Mark gerechnet auf 4,800,000 bis
5,400,000 Mark Chineſen haben natürlich auf dieſe
Summe nicht den geringſten Anſpruch vielmehr dürfte ſie zur
Vertheilung unter die Mannſchaften der inter
nationalen Entſatzarmee kommen Deren Stärke
wird gewöhnlich auf 18,000 Mann angegeben Dann würde
jeder einzelne Mann 266 bis 300 Mark erhalten eine Be
lohnung die den Soldaten angeſichts der ausgeſtandenen
Mühſale und Strapazen ſehr wohl zu gönnen wäre und für
die ſie dem deutſchen Kaiſer ſehr ynkbar ſein würden

Dieſe Anſicht geht unſeres Erachtens von einer ganz irrigen
Vorausſetzung aus Die Belohnung war anusgeſchrieben als
ſich die Unmöglichkeit für die interngtionglen Truppen unter
Seymonr ergab nach Peking vorzudringen und verfolgte den
Zweck die Geldgier der Chineſen zur Rettung der Fremden zu
benutzen Die Mannſchaften der Mächte erfüllten lediglich ihre
Pflicht als ſie den Entſatzverſuch durchführten und das was
Pflicht iſt pflegt man nicht zu bezahlen Jmmerhin wäre
den Braven eine Anerkennung zu gönnen

Jüdiſche Freiwillige
Bei den in Kiantſchon in Garniſon ſtehenden Bataillonen

befinden ſich 13 jüdiſche Soldaten außerdem ſind bei
der Panzerdiviſion 5 bei der Torpedodiviſion 2 Juden im
Dienſte Wir ſind natürlich ſehr weit davon entfernt irgend
welche Schiußfolgernngen aus dieſen Angaben zu ziehen
Allein es dürfte nicht überflüſſig ſein dieſe Thatſache feſtgeſtellt
zu haben

Engliſche Jutrignen
England verſucht wieder ſein altes Jntrignenſpiel

gegen Deutſchland zu ſpielen das in Samoa ſeiner Zeit
ſo ſchöne Früchte getragen hatte Wie damals Amerika der
Bullenbeißer war den es Deutſchland an den Hals hetzte ſo
ſoll es jetzt in der Chingfrage Japan ſein Jn London ein
lanſende Depeſchen aus Yokohama bekunden ſeltſamerweiſe das
große Mißtrauen der Japaner nicht nur gegen Ruß
land ſondern auch gegen Deutſchland bezüglich ſeiner
Pläne in China Die Preſſe Japans drängt darauf hin daß
nachdem japaniſche Soldaten die Hauptarbeit gethan hätten
Japan ſich von den Kontinentalmächten nicht wieder düpiren
laſſen ſolle Japan ſchreibt ein halboffizielles Blatt ver
langt nichts als die Aufrechterhaltung der Integrität Chinas
ſür das es nur freundſchaftliche Geſinnungen hat und das es
nicht mit den revolutionären Regaktionären in einen Topf wirft
welche augenblicklich alles Unheil in Ching aurſchten Es
herrſcht ein peſſimiſtiſches Gefühl, ſo läßt ſich die Daily
Mail telegraphiren aber man hat die Empfindung daß die
entſchloſſene Haltung Englands Amerikas und Japans jede
aus dem Ehrgeiz der Kontinentglmächte entſtehende Gefahr
beſeitigen wird

Hier liegt offen eine mala fides vor Nach ebenfalls eng
liſchen Depeſchen hälte man ſich in Japan auch über die Er
nennnng des Grafen Walderſee ſehr abfällig ausgeſprochen
Derartige Kundgebungen ſind auf ihre Urheberſchaft zu prüfen
damit nicht wie im Samog Konflikt Mißtrauen zwiſchen
Amerika und Deutſchland hervorgerufen wurde jetzt ſolches
zwiſchen Japan und Deutſchland geſät werde

Eine ruſſiſche Annexion
Zu dem Telegramm des Generalgonvernenrs des Amur

Gebiels Grodekow an den ruſſiſchen Kriegsminiſter in welchem
es heißt daß die Ruſſen nunmehr ngch harten Kämpfen auch
das rechte Amur Ufer in ihren Beſitz gebracht und damit das
große Werk der Einverleibung des ganzen Amur in

r Beſitzungen beſiegelt iſt bemerkt der Sſewerny
urjer

Der Ton dieſes offiziellen Telegramms läßt keinen
Zweifel darüber daß das rechte Ufer des Amur von den
ruſſiſchen Truppen endgiltig in Beſitz genommen iſt
und dieſes Faktum in Verbindung mit dem ganzen Gang der
Ereigniſſe auf dem Kriegstheater der Mandſchurei läßtglauben daß jetzt ein merkbarer Anfang gelegt iſt auch die
ganze Mandſchurei dem ruſſiſchen Gebiet einzuverleiben

Der Pet Herold bemerkt dazu Wir können einſtweilen
nur die Ausführungen des Sſewerny Knurjer regiſtriren mitdem Bemnerken v das Telegramm des Generals Grodekow

aus welchem offenbar in erſter Reihe der Militär ſpricht eine
ſo weittragende Bedenting erſt dann erhält wenn auch das

diplomatiſche Reſſort zu dieſer Frage Stellung nimmt Nach
den bisherigen offiziellen Kundgebungen ſind territorigle
Er werbungen in dem chineſiſchen Pacificirungsfeldzuge
nicht in Ausſicht genommen und wäre in dieſen Au
ſchaunngen ein Wechſel eingetreten ſo würde ein ſolcher Um
ſtand die Lage nicht unbedenklich erſchweren indem dann wohl
vor allem England verſuchen würde ſich in Schanghai ſchadlos
zu halten inſoweit es dort die mit den engliſchen konkurirenden
franzöſiſchen und dentſchen Intereſſen geſtatten

Letzte Meld ungen

Berlin 22 Aug Beim Kriegsminiſterium iſt eine
beſondere oſtaſiatiſche Abtheilung vorläufig bis zur
Einreihung in den Etat nur proviſoriſch gebildet worden
Mit Wahrnehmung der Geſchäfte als Chef dieſer Abtheilung
iſt der Major Gayer vom Kriegsminiſterinm der bisher in
der Armeeabtheilung des allgemeinen Kriegsdeparments thätig
war ernannt worden während als Dezernent bei dieſer neuen
Abtheilung der Hauptmann v Hülſen der à la suite des
Generalſtabs ſteht und zum Kriegsminiſterium kommandirt
war eingetreten iſt

Petersburg 22 Aug Ueber die ge waltigen Rüſtungen
Rußlands für China werden folgende Mittheilungen ge
macht Jm Jnli wurden 34,000 Mann in Odeſſa eingeſchifft
von Anfang Auguſt bis Ende Dezember ſollen 125,000 Mann
25,000 Mann in jedem Monat nach China befördert werden
Außer den Schiffen die dazu in aller Herren Ländern ge
chartert werden dient dazu die Sibiriſche Bahn auf der iäglich
drei bis ſechs Züge gehen ſollen Nach der Sibirſkaja Shisn
ſind 13 Millionen Mark zur Verbeſſerung der weſtlichen
mittleren und transbaikaliſchen Strecke der Bahn aus
geworfen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die beiden Burenſführer Dewet und Delarehy ſind plötzlich

in öſtlicher Richtung abmarſchirt und wie geſtern ſchon berichtet
unerwartet 20 engl Meilen vor Prätoria aufgetaucht Aller
Wahrſcheinlichkeit nach wollen die beiden Burenführer vom weſt
lichen Transvgal aus ſich mit Botha und der Hanptmacht der
Buren im Lydenburg Bezirk oder bei Barberton ver
einigen Freilich weiß man weder bei Delarey noch bei Dewet
im vorans wohin die Reiſe gehen ſoll und es iſt alſo ſehr
möglich daß die beiden kühnen und erfolgreichen Guerillaführer
an ſehr unvermutheter Stelle auftauchen um ſich den Englän
dern unliebſam bemerkbar zu machen

Perſonen die der Brüſſeler Transvaalgeſandtſchaft nahe ſtehen
bezeichnen das Verhalten des Generals Prinslow der ſich
unlängſt bei Fouriesburg ergab als Verrätherei Jn einem
Telegramm das über Lourengo Marquez eingetroffen iſt wird
erklärt Dewet habe die Kapitulation der 4000 Freiſtaater unter
Prinslow als eine Schurkeret bezeichnet Prinslow habe ſogar
beabſichtigt auch den Präſidenten Steijn den Engländern in
die Hände zu ſpielen Dieſen Plan habe Dewet nur dadurch
vereitelt daß er Steijn mit Gewalt in ſeiner Nähe behielt

Wie ferner aus London berichtet wird hat das engliſche
Kriegsamt Lord Roberts in bündiger Form angewieſen alle
in kleinen Trupps oder einzeln auftretenden be
waſffneten Buren als außerhalb des Kriegsrechts
ſtehend zu behandeln Sobald alſo Burenabtheilungen bis zu
20 Mann auf Streifen ergriffen werden ſo ſind ſie vor ein
Kriegsgericht zu ſtellen das ihnen Strafen nicht unter
5 Jahren Gefängniß aufzuerlegen hat Sobald ihnen aber
nachgewieſen wird daß ſie einen engliſchen Soldaten getödtet
haben ſo ſind ſie zum Tode zu verurtheilen Demgemäß be
eichnet Lord Roberts ſeit einigen Tagen in ſeinen amtlichen
elegrammen jede Gefangennahme einzelner Buren als Ver

haftung und die Tödtung einzelner engliſcher Soldaten bei
plötzlichen Ueberfällen als Mord Hiermit iſt die Nicht
achtung des internationalen Kriegsrechts durch die Engländer
die ſchon aus der geſtern mitgetheilten Proklamation des Lord
Roberts hervorlenchtete auch von der britiſchen Regierung un
umwunden verkündet und zugleich die Unfähigkeit der engliſchen
Armee eingeſtanden worden des Gegners auf ehrlichem Wege
Herr zu werden

Niederlande
Schon mehrfach haben die Holländer durch Trockenlegung

größerer waſſerbedeckter Flächen ausgedehnte Landſtriche frucht
baren Bodens gewonnen Die bisher umfangreichſte Trocken
legung iſt die Herſtellung des Harlemer Polders Dieſer er
ſtreckt ſich auf einen Flächenraum von 72 Quadratmeilen
Durch die geplante Trockenlegung eines großen
Theiles der Zuyder See wuürde jedoch eine Fläche ge
wonnen werden die zehnmal größer wäre als die des Harlemer
Polders Das zu gewinnende äußerſt fruchtbare Land umfaßt
einen Flächenraum von rund 750 Quadratmeilen die Aus
führung der Arbeiten wird über 30 Jahre in Anſpruch nehmen
und es ſollen in dieſer Zeit alljährlich 25,000 Morgen nutzbaren
Landes trockengelegt werden Die Arbeiten beſtehen in der Er
richtung eines etwa 50 Kilometer langen Schutzdammes vom
äußerſten Norden Nordhollands bis zur frieſiſchen Küſte durch
welchen die Gewäſſer der Nordſee abgehalten werden ſollen
Daneben ſind vier große Polder herzuſtellen Dieſe Arbeit kann
jedoch nur allmälig erfolgen das ſchließlich in den Poldern noch
ſtehen gebliebene Waſſer muß durch eine Anzahl von Pump
werken die größtentheils wie das in Holland üblich durch
Windmühlen betrieben werden ausgepumpt werden zum Theil
wird man auch Dampſpumpwerke anordnen Der Schutzdamm
u deſſen Ausführung allein neun Jahre erforderlich ſein werdenu am Waſſerſpiegel eine Stärke von 35 Meter erhalten Da

die Holländer in derartigen Arbeiten große Erfahrungen beſitzen
ſo ſchrecken ſie vor den ſich bietenden Schwierigkeiten keineswegs
zurück Welche Bedeutung aber der Plan für Holland hat geht
allein ſchon aus der ge waltigen Summe hervor auf welche die
Koſten wie der Betrag dieſer Bodengewinnung veranſchlagt werden
Die Koſten belaufen ſich einſchließlich der Entſchädigung für die

erſtörung der Fiſcherei auf 525 Millionen Mark während der
erth des zu erlangenden Landes auf 543 Millionen Mark be

rechnet iſt

Provinzialnachrichten
x Eisleben 20 Aug Ausſtellung Für die vom Ver

bande der Geflügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen
veranſtaltete achte rbands Ausſtellung die in den
Tagen vom 16 bis 19 Novemder hier ſtattfindet ſind bereits
eine Anzahl Ehrenpreiſe geſtlftet worden ſo vom Verbande der
Geflügelzüchter Vereine 240 vom Hruithologiſchen Central
Verein zu Halle 50 vom Verein Eisleben 15 Ehrenpreiſe
vom Verein Halberſtadt 2 Ehrenpreiſe vom Verein der Züchter
deutſcher Farben und Trommeltauben 2 Ehrenpreiſe von Klub
der Züchter ſchwarzer Jtaliener 1 Ehrenpreis Die offiztelle
Betheiligung haben bis jetzt zugeſagt der Verein der Züchter
delitſcher Farben and Trommeltanben und der Klub der Züchter
ſchwarzer Jtaliener Die Betheiligung weiterer Klubs mit de
nöch Unterhandlungen gepflogen werden ſteht in ſicherer i
Die Landwirthſchaftskammecr für die Provinz Sachen
ſür die Provinzial Geflügelzuchtanſtalt bei Halle rege
käufe zu machen und zwar in den Raſſen für re v u

taliener weiße Rarmelsloher ſchwarze Minorka geſp P i
ocks PetingeEnten Emdener pommerſche und Jtolſener

Rieſengänſe und deutſche Truten Es dürften alſo namentlich in
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21 Ang Großfener Geſtern morgen
brach in dem Hauſe des Stellmachers Hermann

ler Sandſtraße Feuer aus Da inſolge Waſſermangels
die Feuerwehr beim Beginn ihrer Thätigkeit nicht wirkſam ein
zugreifen
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e Naumburg 21 Aug Beſtätigt
Karl Rudolf Pfeiffer hier iſt als beſoldeter Beigeordneter der

vermochte ſo erfaßte das Feuer das nebenanſtehende
des Korbmachers Heiſe wo es durch die dort auf

ellen Wagarenvorräthe reichllche Nahrung fand Auch das
s Heiſe ſche Haus angrenzende Wohnhaus des Ackerbürgers
ermann wurde ein Raub des Feuers ſo daß in der
on 2 Stunden drei Wohnhäuſer eingeäſchert wur
Acht Familien ſind durch den Brand obdachlos geworden
Materialſchaden iſt faſt ganz durch Verſicherungen ge

cktde Bitterfeld 21 Aug Durchbrenner Ein Schüler der
hieſigen Realſchule der zwölf Jahre alte Sohn des Werk
meiſters W unternahm im Juni heimlich eine Reiſe von hier

öln Sedan Reims und Meaux nach Paris Das Reiſe
eld hatte er ſich dadurch verſchafft daß er ſeinen Eltern eine größere

mmeſentwendete Nachdem er ſich die Weltausſtellung an
ſehen hatte machte er ſich wieder auf den Heimweg Jn Metz

überlegte er ſich aber die ache und fuhr nach Zürich Dort
er feſigenommen und von ſeiner Mutter abgeholt Er

iun die Realſchule in Delitzſch beſuchen Am 18 Juli war
r ſchon wieder verſchwunden und am 21 erhſelten die
die Nachricht daß ihr Sohn in Genua in Jtalien feſt

n ſei Er habe den Wunſch geäußert in Schiffsdlenſte
zu treten

Weißſtenfels 21 Augnſt
Feuer
mehreren gleichalterigen Kameraden in der ſogenannten alten

Glücklich gerettet
zwölfjähriger Knabe von hier badeteEin mitbei Leißling und war durch andere dreiſt ge

vom flachen Ufer mehr und mehr nach der Mitte des
Fluſſes gekommen wo der Grund plötzlich zu großer Tiefe ab

Auf die Angſtrufe des Jungen eilte der zehnjährige Sohn
des Kantors Herbſt aus Leißling herbei und es gelang dem

1 mit Hilfe eines anderen Schulknaben die Rettung des
Gefährdeten der bereits das Bewußtſein verloren hatte Am

bend brannte in Pretzſch ein Strohdiemen des Gemeinde
ers R Kormann vollſtändig nieder

Der Rechtsanwalt

Rendsburg für die geſetzliche Amtsdauer von 12 Jahren

Unfall Der 52 Jahre alte Land
h me gerieth geſtern mit der rechten Hand in die

Die Hand wurde ihm völlig abgeriſſen ſo daß

beſtätigt

i Zoeſchen 22 Augwirth Franz H
naſchine

er in der Klinik zu Halle ärztliche Hilfe nachſuchen mußte
A Torgan 21 Aug lVerunglückt Auf einem Neubau

Ringſtraße ereignete ſich heute ein Unglücksfall Der
Maurer Ernſt Jentzſch aus Süptitz ſtürzte ab und zog ſich
eine Gehirnerſchütterung ſowie Verletzungen am Kopf und am

Oberſchenkel zu ſo daß ſeine Ueberführung in das
Krankenhaus nothwendig wurde

Jeſſen 21 Aug Tödtlich verunglückt Vieh
markt Ueberfahren Jm Dorfe Beyerm bei Herzberg
fand der Mühlenbeſitzer A Lehmann
Nachdem

einen ſchnellen Tod
er früh ,4 Uhr ſeinen auf der Mühle ſchlafenden

Sohn geweckt ging er zurück nach der Wohnung und legte ſich
nochma
in die Stube trat in der ſein Vater ſchlief
Bett einen großen Schutthaufen liegen
der St

ls zur Ruhe Als der Sohn nach einer halben Stunde
ſah er auf dem

Der dicke Lehm Eſtrich
ubendecke war niedergegangen

entſeelt darunter Der am Sonnabend hier abgehaltene Vieh
markt
neiſt Mitt elwaare
Fette Schweine fehlten ſog Läuferſchweine wurden weil dies
mal beſonders begehrt gut Pezygyit
bald

Zeit w
einen

welche
beſitzt

e

vS

gründe
des P
wurde

Aufwand trieb

var nur mäßig deſucht Zum Verkauf ſtanden 215 Pferde
15 Fohlen 312 Rinder und 23 Kälber

auch die Saugſchweine waren
das Paar zu 1520 verkauft Der Einwohner

S la aus Großthlemig fiel beim Düngerfahren ſo unglücklich
vor den
Hinterrad aber auf ſeinem Genick ſtehen blieb Todt wurde der
Verunglückte aufgefunden

Wernigerode 21 Aug Wiederholte Unterſchlagungen
hat ſich eine bei dem Viehhändler Herrn Sennewald bedtenſtete
Magd aus Abbenrode zu Schulden kommen laſſen Jn letzterer

Wagen daß ein Vorderrad über ihn hinwegging ein

ar es vielfach aufgefallen daß das putzſüchtige Mädchen
für ihre Verhältniſſe und ihre Stellung ungewöhnlichen

Jetzt iſt man endlich dahinter gekommen auf
Weiſe ſie das viele Geld erlangte Herr Sennewald

nämlich für ſeinen Geldſchrank einen zweiten Schlüſſel
den die Magd eines Tages aufgefunden und verſteckt hielt um
bei paſſenden
größere Beträge zu

J gekebhrt
von 60 M

Gelegenheiten dem Geldſchrank kleinere und
entnehmen Von einer Reiſe zurück

vermißte Herr Sennewald geſtern wieder eine Summe
Da er gegen die Magd hinreichende Verdachts

zu haben glaubte ließ er durch die Polizei den Koffer
eädchens unterſuchen Letzteres ſoll geſtändig ſein und
infolgedeſſen verhaftet Wie es heißt hat es 310 M

ihrem Dienſtherrn geſtohlen

WVPerſonalien Dem Poſtdirektor Reichardt zu
Chemnitz wurde der Königliche KronenOrden 3 Klaſſe ver
liehen Dem Eiſenbahn Zugführer a D Albert Haupt zu
Nordhauſen dem Gemeindevorſteher Junge zu Lichtenhagen im
Landkr eiſe Göttingen dem Ortsſteuererheber Köppe zu Pauß
nitz im Kreiſe Torgau dem Schafmeiſter Andreas Michael is
zu Wengelsdorf
Ehrenz

B

im Kreiſe Weißenfels
eichen verliehen

ernburg 21 Aug Netter Beſuch Ein von Heck

wurde das Allgemeine

lingen ſtammender Mann kam geſtern zu einer hier wohnenden
Familie mit der er von früher her bekannt war um ſie zu be
ſuchen Bei dieſer Gelegenheit ſtahl er in der Wohnung einen
Anzug entfernte ſich dann heimlich damit und verkaufte ihn ſo
ſort in einem hieſigen Pfandgeſchäft

Deſſan 21 Aug
am 25 d M

Seinen 80 Geburstagl feiert
der Geheime Kommerzienrath Dr Wilhelm

v Oechelhäunſer hier der von 1878 bis 1893 den Wahlkreis
Anhalt II als nationalliberaler Abgeordneter im Reichstage
vertrat

Deſſan 21 Aug
fallHelle
Schüler Otto Antön von hier

Vom Tode des Ertrinkens rettete der 13jährige Otto
r unter eigener Lebensgefahr den etwa gleichalterigen

Einen großen Menſchenauf
louf vernrſachte heute früh zwiſchen 6 und 7 Uhr in der Teich
ſtraße ein Dienſtmädchen das ſich vom Dachſims drei Stock
werk hoch auf die Straße hinunterſtürzen wollte Der Grund
zu dem Selbſtmordverſuche ſoll darin zu ſuchen ſein daß dem

dädchen wegen einer angeblichen Unregelmäßigkeit Vorwürfe
gemach t wurden die es ſich ſehr zu Herzen nahm

Radegaſt 21 Aug Typhus Jn den letzten Tagen ſind
hier mehrere Typhuserkrankungen vorgekommen

der
ſtedt
bier eine
nicht

a
als ſie
Laute f

Sandersleben 21 Ang
Saigerhütte bei Hettſtedt

Mordverſuch
beſchäftigte A aus

Tochter des Bergmanns
Liebſchaft die von den Eltern des Mädchens

gebilligt wurde Am Sonntag waren nun beide
Leute in Hettſtedt um ſich photographiren zu laſſen
um 11 Uhr abends auf dem Rückwege in die Nähe der

chen Ziegelei gekommen waren ergriff A mit der

Der auf
Wieder

hatte mit elner M von

M ternng daß ihm das Leben nichts mehr werth ſei das
ä

Stelledchen und zog es mit in die Wi pper die an dieſer
ziemlich tief iſt Auf das Hilfegeſchrei des Mädchens

und der alte Vater lag K

kam der Wächter der Ziegelei herbei und zog beide wieder aus
dem Waſſer

Zerbſt 21 Ang Feuer Jm Zimmermelſter Mett ſchen
5 8 W prk d heute um igne dasaſchinenhaus uppen und eine t roher undgeſchnittener Hölzer ein Raub der gar gar

Coswig 21 Aug Feuer Einen plötzlichen Abſchlußfand in verfloſſener Nacht das Vergnügen u Ven Schützenplatze

als kurz nach 12 Uhr die Sturmglocke den Ausbruch eines Feuers
meldete Es brannte in dem früher Eilert ſchen jetzt Thiele
ſchen Gehöft auf dem Berge im Flielth Die Flammen fanden
an den in der Scheune aufgeſpeicherten Stroh bezw Getreide
vorräthen ſo reichliche Nahrung daß die Scheune und die Stall
gebäude aus denen man mit Mühe noch das Vieh zu retten
vermocht hatte faſt eingeäſchert waren ehe die freiwillige Feuer
wehr eingreifen konnte Den Anſtrengungen der letzteren gelang
es das Wohnhaus zu retten

Groſwülknitz 21 Ang Geſtern brannte die ſchon
ziemlich volle Feldſcheune der Frau Gutsbeſitzer Thereſe Lücke
r 350 Meter vom Dorfe am Wege nach Pilſenhöhe ſteht
nieder

Zeulenrodag 21 Aug Diethüringiſche Kunſtmöbel
ind uſtrie, die in unſerer aufblühenden Stadt einen ihrer
Hauptſitze hat ſtrebt in jeder Weiſe vorwärts Bei einer
Möbelliefernngskonkurrenz die der Sultan von Marokko
durch ein deutſches Haus in Tanger ausführen ließ und bei der
nicht der Preis ſondern die kunſtvolle Ausführung ausſchlag
ebend war erhielt die hieſige Kunſtmöbelfabrik von Edwin
detz die Lieferung Es handelt ſich zunächſt um 12 kunſtvoll

geſchnitzte und ſchwer vergoldete ihronartige mächtige Seſſel für
den Harem des Sultans

s Greiz 20 Aug Der Verbandstag der SchneiderTon ungen Sachſens der ſächſiſchen Herzogthümer und
hüringens beſchloß Der Verbandsvorſtand wolle gegen die

das Schneidergewerbe ſchädigende unlautere Reklame der in
Fabrikorten beſtehenden Tuch Detailverfandtgeſchäfte vorgehen
und für Veröffentlichung in den Zeitungen zu ſorgen Ein
Antrag der Jnnung Leipzig der dahin ging daß Groſſiſten und
Fabrikanten nicht an Private verkaufen dürſen wurde an
genommen Ein Antrag der Jnnung Greiz daß jedem gelleferten
Stücke Arbeit Rechnung beigelegt und eine gewiſſe Friſt feſtgeſetzt
wird bis zu welcher bezahlt werden müſſe und daß hierauf un
nachſichtlich gegen die Schuldner vorzugehen ſei fand Annahme
Der Jahresbeilrag wurde für das Mitgiled auf 50 Pf 15 Pf
weniger als im Vorjahre feſtgeſetzt

Meiningen 21 Aug Kurioſum Unſer Herzogthum
beſitzt zur Zeit keinen Gerichts Aſſeſſor und hat ſich
deshalb einen ſolchen zur Aushilfe aus Preußen beſorgt

Eiſenach 21 Aug Todtgeſtürzt Das jährige
Söhnchen des Maurers Bechmann ſtürzie geſtern aus dem
Fenſter der elterlichen Wohnung und erlitt eine Zertrümmerung
der Hirnſchale Der Tod trat nach kurzer Zeit ein

Leipzig 21 Aug Flüchtig geworden iſt nach Unter
ſchlagung von 2500 M am Sonntag abend der Buchhalter Franz
Ludwig Emil Lorenz Metz geboren am 10 Juni 1865 in
Leipzig der bei einem Fabrikanten in der Jnſelſtraße in Stellung
war Außerdem iſt Metz dringend verdächtig durch Fälſchung
der Geſchäftsbücher ſeinen Chef noch um erhebliche Summen
geſchädigt zu haben Der Flüchtige iſt etwa 1,60 m groß von
mittlerer Geſtalt hat geſundfarbiges Geſicht dunkle Augen
röthliches Haar ſtarken röthlichen Schnurrbart und zittert auf
fallend mit den Händen Wahrſcheinlich befindet ſich Metz in
Begleitung ſeiner Gellebten der Sängerin Hilma Margarethe

geboren am 5 Januar 1878 in Leipzig Die K iſt von
langer ſchmächtiger Geſtalt hat blaſſes Geſicht dunkelblondes
Haar und war u a bekleidet mit dunkelrothem Kleide mit
Cremeſpitzen beſetzt ſchwarzem Hute mit grauen Federn und
braunen Schuhen

Vermiſchtes
Jn einer furchtbaren Sitnation befindet ſich ſeit geſtern

ein junger Arzt Dr in Berlin der in einem bakteriologiſchen
Jnſtitut thätig iſt und ſich dort möglicherweiſe mit Milzbrand
bazillen infizirt hat Bekanntlich führt die Milzbrandſenche ſaſt
ausnahmslos zu einer tödtlich wirkenden Vergiftung des Blutes
Ueber den in ärztlichen Kreiſen Aufſehen erregenden Fall werden
ſolgende Einzelheiten gemeldet Der junge Mediziner hatte ſich
im Laboratorium eine Cigarre angezündet die er während der
Arbeit einmal auf ein danebenſtehendes Tiſchchen legte Als er
dann die Cigarre wieder zum Munde geführt hatte überraſchte
ihn der Leiter des Jnſtituts mit der Frage Herr
Kollege von welchem Tiſch haben Sie die Cigarre ge
nommen Der Angerufene bezeichnete die Stelle Nun
dann dürften Sie ſich mit Milzbrandbacitllen
infizirt haben bei meinen Experimenten mitdieſen Bacillen Habe ich den Tiſch benutzt
Der Schrecken des Arztes iſt um ſo größer als es
ſich um Bacillen handelt deren Lebenskraft kurz zuvor an
Ratten erprobt worden war denn die mit ihnen geimpften
Thiere verendeten ſämmtlich Erſt innerhalb der nächſten
5 Tage wird es ſich entſcheiden ob und inwieweit der
Arzt mit dem Speichel zugleich die gefährlichen Krankheitserreger
ſeinem Blute zugeführt hat So lange ſchwebt der bedauerns
werthe junge Mann in der qualvollſten Ungewißheit über ſein
Schickſal Eine Behandlung könnte nur in den Fällen Ausſicht
auf Erfolg bieten wenn es gelänge das Krankheitsgift unſchäd
lich zu machen bevor es in die Blutbahn eingedrungen iſt

800 Schafe verbraunt Dienstag abend gegen 8 Uhr
brannte auf dem dem Baron v Eckardſtein gehörigen Dominium
Reichnow bei Wriezen die Schäferei ab 800 Schafe
fanden den Flammentod um den Stall herum ſtanden große
Strohmieten welche ebenfalls in Flammen aufgingen Jnſolge
deſſen konnte nichts gereitet werden ſelbſt die Hunde welche
an den Ketten lagen kamen in dem Feuer um

ſichWeibliche Eitelkeit Die Vorliebe der Damenmelt
ein jüngeres Lebensalter anzudichten iſt bekannt Nach
ſtehender Fall dieſer Art dürfte aber ſeinesgleichen ſuchen Jm
Krankenhauſe zu Birnba um Provinz Poſen iſt die Orts
arme Knappe geſtorben infolge ihrer eigenen Angaben hielt
man ſie für 70 Jahre alt Nach ihrem Tode hat ſich auf Grund

Rettung Aufregender Ver in ihrem Nachlaß vorgefundenen Taufſcheins herausgeſtellt
ß ſie im April d J bereits hundert Jahre alt ge

worden war
Die Fahrt auf der Lokomotive Der Lokomotivfübrer und

der Heizer des Salzburg Münchener Schnellzuges die bekannt
lich vor zwei Monaten den Fürſten von Bulgarien auf
der Lokomotive mitfahren ließen hatten hiervon ſchlechten
Dank Der Fürſt hatte zwar dem Lokomotivſführer ein Trink
geld von 60 dem Heizer ein ſolches von 30 M gegeben
aber die beiden ſollen das Geld wieder zurückzahlen weil
das Miniſterium an das dieſe Angelegenheit zur Entſcheidung
ging verfügt hat daß dem Fürſten die 90 M wieder zurück
zuſtellen ſeien Dabei wurde dem Fürſten bedeutet daß
es nicht geſtattet ſei auf der Maſchine zu fahren und ge
beten der Fürſt möge ſich künftig ſolcher Extrafahrten enthalten
Der Lokomoötivführer und der Heizer erhielten eine ſtrenge Ver
warnung

Deutſche und Franzoſen Ueber eine Begrüßung zwiſchen
Deutſchen und Franzoſen in Pord Said ſchreibt einOffizier vom Bord des Kruppentransportdampfers Wittekind

in der Berliner National ſolgendes Plötzlich kam der
Befehl Die Compagnien ſollen auf BackbordSeite antreten
es kommt ein franzöſiſcher Kriegsdampfer vorbei Schne
waren die vier Cömpagnien trotz des knappen Raumes in

Ordnung an der Reling aufgeſiellt und wir ſahen wie ein
großer Dampfer von hinten ſich dem Witteklnd näherte Es
war der franzöſiſche Dampfer Aquitaine mit einem Truppen
transport an Vord auf der Fahrt nach China Als der Dampfer
in unſere Nähe gekommen kommandirte der General Drei
Hurrahs den franzöſiſchen Kameraden und ließ darauf die
franzöſiſche Nationalhymne ſpielen Das war der Anfang zu
einem ſeltenen Schauſpiel Zwei mächtige Nationen die beide
zu demſelben Zwecke ausgezogen ſollten ſich hier in fremden
Gewäſſern begrüßzen Die Franzoſen in ihrem lebhaften und
leicht erregbaren Temperament geriethen bei unſerer Begrüßung
faſt außer ſich während die Aquitaine in nächſter Nähe
vorbeifuhr brach ein Jubel los wie ich ihn zwiſchen Deutſchen
und Franzoſen nicht für möglich gehalten habe Unausgeſetzt
ununterbrochen jubelten uns die Franzoſen zu indem ſie auf
das Lebhafteſte in die Hände klatſchten und ihre Mützen
ſchwangen Vive Il Allemagne à revoir en Chine
konnten wir deutlich heraushören Wir biederen Deutſchen
ſtanden da und brüllten mächtig und immer wieder Hurrah
hurrah hurrah Die franzöſiſchen Offiziere ſtanden in
tadelloſem weißem Tropenanzug auf dem Achterdeck ſie ſalntirten
und winkten mit den Taſchenlüchern auf das freundlichſte zu
uns herüber

Als Gegner des Ziweikampfes degradirt wurde wie der
Voſſ Ztg aus Wien berichtet wird der öſterreichiſche

Generalſtabshauptmann Graf Joſef Ledochowski
Nachdem ſich der Graf vor dem Offiziers Ehrenamt als über
zeugungstreuer Kathollk gegen den Zweikampf erklärt hatte
wurde er als Gemeiner zu den Ulanen geſtellt

König Humbert s Lebensverſicherung Nach einer Mit
theilung des Caffaro in Genng der ſie vom Generalagenten
der New Yorker Lebensverſicherungs Geſellſchaft erhalten
haben will hatte König Humbert ſein Leben wie folgt ver
ſichert Bei der genannten New Yorker Geſellſchaft für
14 Millionen bei der Mutual Life für 8 Millionen bei der

Equitable für 4 Millionen und bei verſchiedenen europäiſchen
Geſellſchaften zuſammen für 10 Millionen das macht im
ganzen 36 Millionen die nunmehr den Erben des Königs
auszuzahlen ſind

Ein Expräſident in Schwnlitäten Auf Grund einer ge
richtlichen Aufforderung über ſeine Vermögensverhältniſſe Aus
kunft zu geben da ein Zahlungsurtheil über 252 M über ihn
verhängt war hatte ſich der ehemalige Präſident der
Republik San Salvador Don Carlos Ezeta in Oak
land Kalifornien vor dem Friedensrichter eingefunden Ezeta
ſagte aus daß er abſolut nichts beſitze um dem Urtheil nachzu
kommen mit Ausnahme der Hoffnung eine Million Dollars
und vielleicht noch mehr flüſſig machen zu können da er Nach
richt erhalten habe daß ſeine Bürgerrechte in San Salvador
Wege hergeſtellt werden ſollen Der Vorgeladene wurde ent
affen

Unwetter Schwere Gewitter und Wolkenbrüche haben in
den letzten Tagen in den Rheinlanden vielen Schaden angerichtet
worüber wir geſtern und in der heutigen Morgenausgabe be
richteten Auch in Weſtfalen wüthete das Unwetter Jn
dem Dorfe Haarenfelde wurden ein auf dem Felde arbeitender
Landwirth und ſein Sohn durch den Blitz getödtet Jn
Pagaren bei Hamm i W wurden der Arbeiter Muls und
Sohn auf dem Felde vom Blitz getödtet Bäume wurden ent
wurzelt Jn Herford tödtete der Blitz die am Tiſche ſitzende
Fran und die Tochter des Heuerlings Gronemeyer Der gleich
falls am Tiſche ſitzende Mann blieb unverletzt Beſonders viel
Schaden wurde auch in Schleswig Holſtein und den an
grenzenden Landestheilen verurſacht Jn Groß Wittenſee
bei Rendsburg wurden faſt gleichzeitig drei verſchiedene Gebäude
in Brand geſetzt Viel Vieh und Erntevorräthe gingen hier wie
anderswo verloren Jn Jmmenſtedterlohe ſüdlich von
Tellingſtedt follen zwei Kinder vom Blitz erſchlagen
worden ſein Jn Wandsbek veranlaßte ein Blitzſchlag eine
gewaltige Fenersbrunſt durch welche die Holzſchuneiderei
und Kiſtenfabrik von Harms Co völlig in einen Trümmer
haufen verwandelt und auch die Herrn Beland gehörige zur
Zeit nur zum Theil benutzte umfangreiche Gerberei bis auf die
Umfaſſungsmanern vernichtet wurde Der Schaden iſt ein
totaler und ſehr beträchtlicher Die Firma Harms Co er
leidet einen Geſammtſchaden von einer Viertelmillion Ebenſo
iſt das große Gut Bahrenbrook in der Nähe von Gettorf
infolge Blitzſchlages ein Raub der Flammen geworden Jn
Hausbruch wurde ein Mädchen in Deppe s Hotel vom
Blitz betäubt und im Forſthaus fielen zwei im Saale befindliche
Gäſte betänbt vom Stuhl Der Himmel bot bei Harburg am
Sonnabend und Sonntag eine eigenartige Erſcheinung Während
im Süden und Oſten aus ſchwarzem Gewölk grelle Blitze her
niederzuckten leuchtete im Weſten die Sonne am Himmel
Dadurch wurden ganz wunderbare Reflexe hervorgebracht
Jn mehreren Theilen Württembergs insbeſondere in der
Gegend von Balingen und Geislingen gingen am Sonntag
gleichfalls ſtarke Gewitter nieder Auch in Groß Jngersheim
bei Vietigheim ſchlug der Blitz zwei mal ein Drei Scheunen
und ein Wohnhaus wurden durch Feuer zerſtört
Unglücksfälle und Verbrechen Der in weiteren Kreiſen
bekannte Jngenieur Doellgaſt aus München ſuchte Montag
abend in ſeikem Elektricitätswerk Partenkirchen nach einer
Störungsurſache wahrſcheinlich Erdſchluß und ſcheint dabei
verſehentlich die Stromleitung 2000 Volt Hochſpannung berührt
zu haben Er war ſofort todt Ueber ein ſchweres Ver
brechen wird aus Königsberg i Pr berichtet Sonntag
abend 9 Uhr wurde der Gefreite Horniſt Lange von der
11 Compagnie des Grenadier Regiments Kronprinz Oſtpreußi
ſeches Nr 1 im Glacis zwiſchen dem Steindammer und Trag
heimer Thore wo er mit der unverehelichten Aufwärterin Jo
hanna Schröder aus der Wrangelſtraße ſpazieren ging von
circa ſechs Strolchen angefallen und durch einen Meſſer
ſtich in den Kopf getödtet Seine Leiche wurde geſtern
früh im Glacis gefunden Die Schröder hatte einen Meſſerſtich
in den Unterleib erhalten und wurde noch in der Nacht von
Vorübergehenden nach ihrer Wohnung und von dort mittels
Unfallwagen nach dem ſtädtiſchen Krankenhanſe gebracht Wie
die Hartungſche Zeitung meldet ſollen fünf verdächtige Jndi
viduen verhaftet ſein jedoch jeden Zuſammenhang mit der
That ableugnen Ein Schuſtergeſelle verübte Montag abend
in Stuttgart inmitten des Publikums ein Attentat auf ſeine
Geliebte worauf er den Revolver auf ſich ſelbſt abfeuerte
Das Mädchen iſt leicht der Attentäter ſchwer verwundet Die
Polizei hatte Mühe den Burſchen vor der Wuth des Publikums
zu ſchützen Jm ruſſiſchen Militär Lager bei Pultusk er
eignete ſich eine furchtbare Kataſtrophe Während der Uebungen
der Narewſchen Minencompagnie platzte auf einem Ruderboot
eine Flattermine und zerſplitterte das Boot vollſtändig
Neun darinſitzende Soldaten wurden ſchwer verletzt von
denen fünf gleich darauf ſtarben Einem Unteroffizier
wurden beide Hände abgeriſſen und die Beine zerſchmettert Der
Unglückliche lebte noch volle zwei Stunden Ein Geſreiter hatte
ähnliche Verletzungen Es heißt die Flattermine ſei in den
Händen des ünteroffiziers Litwinow plötzlich geplatzt da die
elektriſche Zündung zu früh in Thätigkeit trat

DT

Letzte Nachrichten
21 Aug Wie das Poſener Tageblatt meldetwie hieſige höhere Geiſtliche zwei Stadtſchüler die

wiederholt erklärt hatten ſie verſtänden den deutſchen reli
löſen Unterricht ganz gut an auf Befragen zu antwortenſie verſtänden gar nichts davon
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